
WANN?
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
17:00 bis 19:30 Uhr
Anschließend Imbiss und Getränke

WO?
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Hans-Carl-von-Carlowitz-Platz 3
85354 Freising
Gebäude F9 | Raum F9.362

KOSTEN
Die Veranstaltung und das Catering sind kostenfrei. 

KINDERBETREUUNG
Die Kinderbetreuung wird bei Bedarf vor Ort kostenfrei or-
ganisiert. Bitte geben Sie bei der Anmeldung das Alter der 
Kinder an.

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich bis 18. November 2015 per E-Mail 
bei Barbara Dorn (barbara.dorn@hswt.de) oder per Telefon 
(+49 8161 71-6315) an.

ANSPRECHPARTNERIN
Dr. Fiona Schönfeld
Frauenbeauftragte  
Fakultät Wald und Forstwirtschaft
T +49 8161 71-5924
fiona.schoenfeld@hswt.de

TERMIN UND ORGANISATION

FORST IN FRAUENHAND
PODIUMSDISKUSSION
FREISING | 10.12.2015

Blumenstraße

Kammerg
ass

e ZiegelgasseH
ei

ne
st

ra
ße

Ba
hn

ho
f 
Fr

ei
si
ng

G
rie

sf
el

ds
tr

aß
e

Vöttinger Straße

Haydstraße
Alois-Steinecker-Str.

W
ippenhauser Straße

M
ün

ch
ne

r S
tr
aß

e

Lange Point

Ober
e H

aup
tst

raß
e

Weihenstep
haner F

ußweg

Mozartstraße

A
m

 S
taudengarten

A9 Allershausen

A92 Landshut, Erding,

       
Freising-Ost

A
92

 F
re

is
in

g 
M

itt
e/

Sü
d

   
   

  
Fl

ug
ha

fe
n

Gi
gg

en
hauser Straße

HANS-CARL-VON-
CARLOWITZ-PLATZ

Thalhauser Straße

Gregor-Mendel-Straße

Emil-Ramann-Straße

Hohenbach
ernstraße

W
ei

he
ns

te
ph

an
er

 R
in

g

VÖTTING

„LANGE POINT“

WEIHENSTEPHANER BERG

„SICHTUNGSGARTEN FÜR
STAUDEN UND GEHÖLZE“
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17:00 UHR
»» Begrüßung
»» Grußwort der Hochschul-Frauenbeauftragten
»» Vorstellung der ReferentInnen
»» Moderierte Diskussion
»» Fragen aus dem Publikum

CA. 19:30 UHR
»» Netzwerkbildung bei Imbiss und Getränken 

TEILNEHMERINNEN DER PODIUMSDISKUSSION

Elfi Raunecker
Vertreterin des Vereins Frauen im Forstbereich e. V. | 
Gleichstellungsbeauftragte der Bayerischen Forstverwal-
tung | Abteilungsleiterin am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Würzburg

Angelika Morgenroth
1. Vorsitzende der Waldbesitzervereinigung Bamberg | 
Waldbesitzerin

Hans-Peter Schreier
Forstlicher Berater der Waldbesitzervereinigung Bamberg | 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg

Lisa Riedel
Revierleiterin bei den Bayerischen Staatsforsten AöR | 
Mentorin im BayernMentoring-Programm

Margret Kolbeck
Vertreterin des Bundes Deutscher Forstleute e. V. | 
Stellvertretende Referatsleiterin am Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Cornelia Schönlau
Waldbesitzerin | Vertreterin der Interessengemeinschaft 
Waldbesitzerinnen Bayern

Katharina Brändlein
Selbständige Forstingenieurin im Unternehmen Förster-
liesl Natur Erleben (angefragt)

MODERATION
Dr. Fiona Schönfeld
HSWT, Fakultät Wald und Forstwirtschaft

PROGRAMM

In den forstlichen Studiengängen liegen die Frauenquoten 
bei knapp 30 %. Bei den Prüfungen für die 3. Qualifikations­
ebene im Forst lag der Frauenanteil in den vergangenen 
Jahren ähnlich hoch – im Jahr 2012 bei rund 24 %. Etwa 
40 % der Waldbesitzenden in Bayern sind Frauen, im Al-
leineigentum, zusammen mit dem Partner oder in einer 
Erbengemeinschaft. 

Forst ist also auch Frauensache. 

Aber wie nehmen Frauen die forstliche Praxis wahr? Wel-
che Erfahrungen und Rahmenbedingungen erleben Frau-
en im Forstbereich? Welche Chancen und Herausforde-
rungen bergen gemischte Teams im Forst? Was kommt 
nach dem Abschluss des Forststudiums? Und was braucht 
es im Forst überhaupt noch an Gleichstellung ? 

Diesen Fragen wollen wir an diesem Abend nachgehen.

FORST IN FRAUENHAND


